
Unabhängige Ortszeitung für Gispersleben
18. Jahrgang | 03./04. Ausgabe 	 2000 Exemplare | März 2018 | kostenlos 

Frohe und sonnige Ostern wünschen  
wir allen Gisperslebenern

Amtmann-Kästner-Platz wird übergeben – S. 2
Hallo Herr Nachbar – S. 3
Akrobaten sagen Danke – S. 4
Leserpost – S. 6
Kinder stärken – S. 7
Strandtag bei den Gispi-Füchsen – S. 12

Wir wünschen allen, die das 
Journal zur Hand nehmen, 

um darin interessiert zu blättern, 

Schmidt und Sohn GmbH

• Grabmale
• Natursteinarbeiten
• Restaurierungen

Bernauer Straße 32 
99091 Erfurt-Gispersleben
Tel.: 03 61 / 7 45 02 83
Fax: 03 61 / 7 45 02 84

Wir wünschen unseren  
Kunden, Freunden und  

Geschäftspartnern  
ein frohes Osterfest

Allen Patienten, Kunden und Geschäftspartnern  
wünschen wir ein frohes Osterfest.

Ihr Apotheker Thomas Olejnik 
und das Team der Rosen Apotheke

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag	 8.00 – 18.30 Uhr
Samstag	 8.00 – 12.00 Uhr

Ringstraße 28 · 99091 Erfurt
Tel.: 03 61 / 7 91 60 96
Fax: 03 61 / 7 91 61 05

verdient. Schauen Sie auf die vie­
len Termine (Frühjahrsputz in Gis­
persleben, das traditionelle Oster­
eiersuchen und vieles mehr), auf die 
wir Sie in unserem Journal aufmerk­
sam machen. Haben Sie bitte auch 
Interesse an den Werbeaussagen 
unserer treuen Anzeigenkunden, bei 
denen wir uns an dieser Stelle ganz 
herzlich bedanken. Ohne sie alle 
könnten wir das Gispi-Journal nicht 
herausgeben. Ein weiteres Danke­
schön geht an unsere fleißigen Aus­
träger. Frohe Ostern Ihnen allen.

ein schönes Osterfest. Möge für uns 
alle die Sonne scheinen – nach den 
tristen Wintertagen haben wir das 
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2 Gispersleben – Termine über Termine

Sprechstunde im 
Bürgerhaus

Die Sprechstunden in der Ortsteilver­
waltung finden am 1. und 3.  Mon­
tag im Monat, jeweils von 15  bis 
17 Uhr statt. Nächste Sprechstunde: 
16.04.2018 (der erste Montag des 
Monats fällt aufgrund des Osterfeier­
tages aus). Die Ortsteilbürgermeisterin 
ist ab 16.00 Uhr anwesend. In dringen­
den Angelegenheiten wenden Sie sich 
unter der Rufnummer 0361/6551066 
an die zuständige Mitarbeiterin im 
Amt für Ortsteile.

Notruf
Polizei 110
Feuerwehr und  
Notdienst

112

Klinikum 0361 7816038
Ärztlicher Notdienst 116117
Zahnarzt 01805 90 80 77
Frauenhaus 0163 8880672
Giftnotruf 0361 730730
Havariedienst
Erdgas 0800 686 11 77
Strom 0361 73807390
Telefon-Bereitschaft
Seelsorge 0800 1 11 / 01 11
Kinder- und Jugend
seelsorge

0800 0 08 00 80

Notrufe

Ostereiersuchen 

Am 24. März findet in Gispersleben 
das diesjährige Ostereiersuchen statt. 
Bis 15.00 Uhr will der Osterhase viele 
kleine Naschereien für die Kinder 
von Gispersleben versteckt haben. 
Und pünktlich 15.00 Uhr öffnet sich 
das Tor zum Grashüpfer-Kinder­
garten (ausnahmsweise nicht am 
Bürgerhaus). Für die großen Leute 
gibt es Kaffee und Kuchen.

Gispersleben wird  
frühlingsfein

Am 24. März (also morgen), einen 
Tag nach Erscheinen unseres Jour­
nals und pünktlich vor Ostern, ist es 
schon wieder so weit. In Gispersle­
ben trifft man sich – wie auch in den 
vergangenen Jahren – unter Regie 
der Jagdgenossenschaft zur Früh­
lingsflurfege. Treffpunkt ist 9.00 Uhr 
an der Gartengaststätte ›Nach Feier­
abend‹ und auf der Aldi-Brücke. Viele 
Hände werden gebraucht, damit Gis­
persleben sich den Osterspaziergän­
gern schön aufgeräumt und früh­
lingsfrisch präsentieren kann. Seien 
Sie dabei, wenn es gilt, die Flur und 
unseren Ort von achtlos weggewor­
fenem Müll und mutwillig entsorg­
ten Abfällen zu befreien.

Amtmann-Kästner-Platz wird übergeben
Auch wenn wir alle ihn schon flei­
ßig nutzen, am 7. April wird er feier­
lich an die Öffentlichkeit übergeben – 
der Amtmann-Kästner-Platz. Wie wir 
in Erfahrung bringen konnten, wird 
Oberbürgermeister Andreas Bause­
wein mit dabei sein. Die Freiwillige 
Feuerwehr öffnet weit ihre Tore und 

lässt sich 11.00 Uhr bei einer span­
nenden Übung zuschauen. Selbst­
verständlich ist auch für das leibliche 
Wohl aller Gäste gesorgt (niemand 
muss also selbst kochen). »Wir freuen 
uns auf viele Gäste«, so Ortsteilbür­
germeisterin Anita Pietsch gegen­
über unserem Journal.

Demminer Straße 1 · Erfurt-Gispersleben
Telefon 0361/7442829

Ansprechpartner Jens Allheilig 
Im Haun 26 · Gispersleben · Tel.: 0172/3664827 Tag und Nacht erreichbar

Gottesdienste

Katholische Kirche

• St. Antonius
30.03.2018, 15.00 Uhr
Gottesdienst
31.03.2018, 21.00 Uhr
Osternacht
freitags, 17.30 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Dr. Schönfeld

Evangelische Kirche

• Martin-Niemöller-Haus
25.03.2018, 09.30 Uhr
Gottesdienst
29.03.2018, 19.30 Uhr
Tischabendmahl
• Viti-Kirche
01.04.2018, 09.30 Uhr
Festgottesdienst mit Ostereiersuchen
08.04.2018, 09.30 Uhr
Familiengottesdienst (Tauferinnerung)
• Kiliani-Kirche
30.03.2018, 09.30 Uhr
Gottesdienst
01.04.2018, 06.00 Uhr
Ostermorgen-Andacht mit Frühstück
02.04.2018, 09.30 Uhr
Festgottesdienst mit Chor
15.04.2018, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit allen Generationen
21.04.2018, 10.30 Uhr
Festgottesdienst 25 Jahre Arche Noah
29.04.2018, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Vorstellung der 
Konfirmanden und Taufe www. .de
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3Gispersleben – das sind wir

Wir wünschen  
frohe Osterfeiertage

Kompetenz in Sachen Karosserie, Mechanik und Lack

Mühlweg 1
99091 Erfurt 

Tel.: 	 0361-2628600
Fax:	 0361-2628660
kalas-erfurt@gmx.de

Inhaber Nico Volkmer · Betriebsleiter Lutz Albin

Hallo, Herr Nachbar,
Winterzeit ist natürlich auch 
gemütliche Kaminzeit. Schön, 
wenn das Feuer im Kamin knis­
tert und wohlige Wärme aus­
strahlt. Doch was in unserem Ort 
zu beobachten, besser zu riechen 
ist, ist leider immer öfter uner­
träglich. Es stinkt! 
Da wird kein Holz verbrannt, 
sondern Dinge, die in die Müll­
tonne gehören. Wenn sich selbst 
schon die Kinder im Kindergar­
ten beim Spielen im Garten über 
die üble Luftverpestung der 
Nachbarschaft beschweren und 
von den Erzieherinnen aus dem 
Mief geholt werden müssen, hört 
meine Toleranz auf.
Lieber Herr Nachbar, denke doch 
bitte daran, dass Dein Handeln 
immer eine Wirkung auf andere 
hat. Niemand hat etwas gegen ein 
Kaminfeuer, wenn wirklich Holz 
verbrannt wird. Alles andere ist 
nicht erlaubt, wofür es übrigens 
einen empfindlichen Bußgeld­
katalog gibt, meint heute

Ihre Nachbarin

Schlüssel- und Pokalservice
Detzner

Inh. Ralf Weber

Wir sind für Sie da:
Mo – Do	 9–18 Uhr
Freitag	 9–17 Uhr

Waltersweidenstraße 3
99091 Erfurt-Gispersleben
Tel.: 0361–73 39 83

Unsere Leistungen:
Sicherheitstechnik • Schließanlagen
Schlossmontagen • Stempel • Gravur von
Pokalen und Zinnartikeln • Türöffnungen

Beim Gispi-Journal nachgefragt
Im Postfach vom Gispi-Journal ›lan­
den‹ immer mal Anfragen, die wir 
natürlich versuchen zu beantworten.
So fragten Organisatoren eines Klas­
sentreffens, wie man es organisiert, 
mal gemeinsam die Heimatstube 
besuchen zu können.Also, die Orga­
nisatoren der Heimatstube wünschen 
sich natürlich recht viele Interessen­
ten, die sie besuchen. Termine können 
jeweils zu den Sprechstunden (siehe 

Seite 2) der Ortsteilverwaltung bzw. 
Ortsteilbürgermeisterin im Bürger­
haus abgesprochen werden. Eine wei­
tere Anfrage bezieht sich auf die Nut­
zung des Bürgerhauses und lautet, ob 
es stimmt, dass dort keine Hochzeiten 
und Polterabende stattfinden dürfen. 
Ja, es sei richtig so. Zu beiden Veran­
staltungen wird das Bürgerhaus nicht 
vermietet. Der Ortsteilrat habe das 
mal beschlossen.

Foto: M. Jahn

E-Mail: je.kessler@t-online.de

036201 / 596659
Wir freuen uns auf Ihren Anruf !

City Shuttle Ihr Fahrdienst aus Kühnhausen 
für alle Gelegenheiten.

Privatfahrten, Stadtfahrten, Reisen, Events, Kranken- und Rollstuhlfahrten 
von 1 bis 8 Personen oder Transportfahrten bis 3,5 Tonnen.
Jetzt neu im Programm... Tagesausflüge für Senioren!

Bilderrätsel: wo blüht dieser herrliche Kirschbaum?



4 Gispersleben – sagt danke

Lohnsteuerhilfe für Arbeitnehmer e. V.
Im Rahmen einer Mitgliedschaft erstellen wir Ihre

Einkommenssteuererklärung
Ausschließlich bei Einkünften aus nichtselbstständiger Tätigkeit, Renten, 
Versorgungsbezügen und Unterhaltsleistungen. Hausbesuche möglich.

Beratungsstelle Baumschulenweg 3 · 99091 Erfurt · Telefon: 0361-7917717 
E-Mail: lohnsteuer@nexgo.de

Hundesalon Simone Schmidt
Allen meinen Kunden  

wünsche ich ein  
sonniges Osterfest!

Hundesalon Happy Dog GbR 
Sondershäuser Straße 29a · 99091 Erfurt 

Telefon: 0361–7456281 · Funk: 0160–5605059
www.hundesalon-schmidt.de

Eure Gispi-Akrobaten sagen Dankeschön
Mautsch, Baubetrieb Familie 
Scheibenhof, Bäckerei Familie 
Nobis, Familie Grundmann, 
Aufzugsfirma Jörg Hintz, 
Familie Thomas Deckner, Eine 
›Essenfirma‹, NTC – 24 GmbH 
Co & KG, Ingo Wagner Maler­
betrieb, Carola Kramer und 
Sohn Daniel, Thüringen-Park, 
Wolfgang Staub DasDie und 
Schnapsbrennerei Kleinfahner 
Familie Brückner.

Außerdem bedanken wir uns bei 
allen Eltern und Großeltern für ihren 
ständigen Einsatz z. B. bei Fahrten 
zu Auftritten, Wettkämpfen, ins Trai­
ningslager usw. sowie für die Hilfe 
bei allen ›Gispi-Events‹. Es grüßen 
die Akrobaten des TSV Motor Gis­
persleben mit ihren Übungsleitern

Wir bedanken uns auf das Herz­
lichste bei nachstehenden Sponsoren. 
Durch Ihre Unterstützung konnten 
für die Gispi-Akrobaten Kapuzen-
Shirts, Trainingshemden, eine neue 
Musikanlage, Pokale und Medaillen 
für interne Turniere sowie Anteile für 
das Trainingslager bezahlt werden.
 Die Akrobaten des TSV Motor 
Gispersleben bedanken sich bei:
Elektroteam Winkler GmbH, Spar­
kasse Mittelthüringen, Familie Jür­
gen Schumacher, Familien Dirk und 
Jürgen Schlenzig, Siteforum GmbH, 
Zahnärztin Dr. Anke Griebel, Haut­
arzt Dr. Robert Jung, Internist Dr. 
Robert Hesse, Orthopäde Dr. Michael 
Schuh, Kinderärztin Dr. Sandra Feil­
mayer-Schuh, Tierarzt Dr. Bodo 
Kröll, Michael Maumann Bau GmbH, 
Familie Achim Pietsch, Oliver Stein­
bach Hausmeisterservice, Raumaus­

ehemals Meyfarthstraße 16 
jetzt: Anklamer Straße 14
99091 Erfurt-Gispersleben

Fachgeschäft für 
Berufsbekleidung und Arbeitsschutz

Telefon/Fax: 0361 / 74 52 443
Mo.-Fr. 9–13 und 14–18 Uhr 
Sa. 10–12 Uhr

statter Claudia und Matthias Dzia­
loszynski, Bernd Jegodzinski, Stein­
metzfirma Horst Schmidt & Sohn, 
Autohaus Metze, Firma Artec Maler­
bedarf, Familie Scheithauer, Kirmes­
gesellschaft Gispersleben und 
Kirmesgästen, Industriemechanik GS 
Herr Scheufler, Baubetrieb Familie 
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Hoffentlich wieder ein Weckruf zur rechten Zeit!
Wie schon zu Saisonbeginn (2:3) stol­
perten wir auch zum Start der Rück­
runde über unseren Angstgegner 
Blau-Weiß 52 Erfurt, gegen den wir 
in den letzten drei Spielzeiten ledig­
lich einmal siegreich waren. Auf hei­
mischem Terrain leisteten wir uns 
eine 0:4-Schlappe, die nicht allein auf 
personelle Probleme zurückzuführen 
war. In der Hinrunde war die Auftakt­
niederlage ein Weckruf, denn danach 
legten wir eine Serie von 12 Spielen 
ohne Niederlage hin. Wir müssen nun 
so schnell wie möglich in die Erfolgs­
spur zurückfinden. Das Potenzial 
dazu haben wir auf alle Fälle, denn 
in unseren Reihen stehen Spieler, die 
Erfahrung von der Kreisoberliga bis 
zur Landesliga mitbringen. Maßstab 
für die weitere Saison sind die klaren 
Siege gegen Walschleben und Großru­
destedt sowie in beiden Spielen gegen 
die wieder erstarkten Marbacher. Das 
110-jährige Vereinsjubiläum sollte für 
uns ein zusätzlicher Ansporn sein, 
weiterhin an der Tabellenspitze kräf­

tig mitzumischen. Unsere Zielstellung 
wird kein leichtes Unternehmen, denn 
unsere Verfolger haben ihre ehrgeizi­
gen Pläne noch nicht aufgegeben und 
wittern nun Morgenluft. Aber auch sie 
stehen unter dem Druck des ›Gewin­
nenmüssens‹, wenn sie den Punkte­
rückstand weiter verringern wollen. 
 Für den Fußballfreund bietet die 
aktuelle Situation ausreichend Span­
nungsgehalt. Wenn wir auch der ver­
gebenen Chance ein wenig nachtrau­
ern, den deutlichen Abstand zu den 
Verfolgern noch zu vergrößern, so 
ergibt sich daraus der Vorteil, dass 
Spannung und Anspannung hoch­
gehalten werden. Wir müssen spie­
lerisch und kämpferisch an unsere 
Leistungsgrenzen gehen,wenn wir 
den Erfolg weiter auf unserer Seite 
haben wollen. Am Gründonners­
tag zu Hause und zum Saisonfinale 
treffen wir auf unseren unmittelba­
ren Verfolger, die SG An der Lache. 
Auch am Ostermontag wollen wir 
im immer interessanten Ortsderby in 

Alach die Punkte einfahren und uns 
keine faulen Eier ins Netz legen las­
sen. Gespannt sein darf man auch 
auf die Auseinandersetzung der 
alten Rivalen Walschleben und Gis­
persleben. Der Stachel dürfte noch 
tief sitzen, dass die Walschlebener 
im Hinspiel bereits nach einer hal­
ben Stunde mit 0:4 zurücklagen und 
ihr Torjäger Köllner keinen einzigen 
Treffer erzielen konnte. Wie schon 
die knappen Heimspielerfolge gegen 
Mannschaften aus dem Mittelfeld der 
Tabelle wie Borntal, Vieselbach und 
Ingersleben zeigten, werden auch die 
Rückspiele gegen diese Teams keine 
Selbstläufer. Von Vorteil könnte es 
sein, dass wir vor dem Saisonfinale 
drei Heimspiele in Folge gegen ver­
meintlich schwächere Gegner haben.
Wir haben es selbst in der Hand, der 
traditionsreichen Geschichte des Gis­
perslebener Fußballs ein erfolgrei­
ches Kapitel hinzuzufügen. Setzen 
wir alle Kraft dafür ein!

Roland Schellknecht

Liebe Leserinnen, liebe Leser 

Wir haben die Stadt gemeinsam fit für das 21. Jahrhundert 
gemacht und dabei ihren besonderen Charme erhalten. Mein 
Ziel ist es, die Lebensqualität weiter zu verbessern, damit 
Erfurt eine der schönsten Städte in Deutschland bleibt.

Ihr Andreas Bausewein Am 15. April wählt Erfurt seinen Oberbürgermeister.

Erreichtes:
über 100 Mio. Euro Schulden abgebaut

15.000 neue sozialversicherungspflichtige Arbeitsplätze geschaffen 

über 2.000 neue Kita-Plätze geschaffen

Gestaltung eines neuen Landschaftsparks an der nördlichen Geraaue

87 Mio. Euro in die Schulsanierung investiert

Zukünftiges:
Einführung Erfurter Bildungskonto für alle Neugeborenen Erfurter

Umsetzung Familienbauprogramm und Baulandmodell

2. Phase der Schulsanierung mit einem Investitionsvolumen von 500 Mio. Euro 

Schnelles Internet für alle Schulen, Ortsteile und Gewerbegebiete bis 2019
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6 Gispersleben – Leserpost

SCHLENDERN,
SCHLEMMEN,
SHOPPEN!

Vielfalt im Thüringen-Park:

 100 Shops

Mo – Sa 
10–20 Uhr
geöffnet

Leserpost Richtigstellung

Zum Gespräch mit der Ortsteilbür­
germeisterin im ersten Gispi-Journal 
des Jahres 2018 möchte ich anmer­
ken, dass Frau Pietsch nicht korrekt 
unterrichtet wurde: 
 Die Bahnstrecke Nordhausen–
Erfurt, an welcher der Bahnhof Gis­
persleben liegt, wurde im August 
1869 eröffnet. Knapp 30 Jahre später 
im Jahr 1898 – also vor 120 Jahren – 
wurde Gispersleben durch die Eröff­
nung der Strecke Erfurt–Langensalza 
eine Station an dieser Strecke. Unser 
Bahnhof besteht also im kommenden 
Jahr schon 150 Jahre. 

Beate Koppri

Vandalen im Kilianipark

Am neugestalteten Ufer der Gera im 
Kilianipark waren Vandalen am Werk. 
Die Bepflanzung mit jungen Bäumen 
und Sträuchern ist noch kein Jahr her, 
da wurden von einigen neu ange­
pflanzten Bäumchen die Stützen her­
ausgerissen und teilweise ins Wasser 
geworfen. Für normale Menschen ist 
diese Zerstörungswut nicht zu begrei­
fen. Die meisten Gisperslebener freuen 
sich, wie schön die Umgestaltung der 

Gera und ihres Uferbereiches in unse­
rem Park geworden ist. Man kann jetzt 
wieder den Weg entlang des Flusses 
für Spaziergänge und Ausflüge mit 
dem Fahrrad nutzen und die Natur – 
fern von Lärm und Abgasen – genie­
ßen. Es fehlt nur noch die neue Fuß­
gängerbrücke über die Gera, die kurze 
Verbindung für Radfahrer und Fuß­
gänger zwischen Viti und Kiliani. 
Aber die soll ja in diesem Jahr gebaut 
werden, dies hofft Beate Koppri.
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»Nein«, schreien die Vorschulkinder 
aus den Kindergärten Bussi Bär und 
Grashüpfer (beide gehören zum Trä­
gerwerk Soziale Dienste) ganz laut 
in Richtung Karola Kochinke und 
Werner Fürle. Die beiden Mitarbei­
ter des Erfurter Jugendamtes schre­
cken gespielt zurück und sind stolz 
auf ihre Schüler. Sie bringen ihnen 
bei, wie sie sich bei Übergriffen weh­
ren können. Und das betrifft nicht 
nur Fremde, die an der Bushalte­
stelle Süßigkeiten anbieten oder Kin­
der einladen, mitzufahren. Es betrifft 

Kinder für die Schule stärken
auch diese eine 
Tante, die immer 
knutschen und 
knuddeln will, 
oder den Opa, 
der zu gern in die 
Wangen zwickt. 
Auch sie kriegen 
bei solch lästigen 
Übergriffen von 
den Gisperslebe­
ner Kindern nun 
ein klares »Nein«. 
In der ersten 
Stunde lernten 
die Mädchen und 
Jungen erst ein­

mal ›Wadschie‹ kennen. Der kleine 
Kerl begleitet sie durch die nächsten 
Veranstaltungen. Dabei hat er seine 
Freunde. In der zweiten Stunde, eine 
Woche später, etwa kommt ›Mizzi‹ zu 
Besuch. Sie erzählt von ihren ›Lass-
Dich-Monstern‹. ›Lass Dich doch 
mal drücken. Lass Dich doch mal 
herzen. Lass Dich doch mal knut­
schen.‹ Alles Dinge, die Mizzi so gar 
nicht mag. Um diese Monster in ihre 
Schranken zu weisen, braucht es ein 
deutliches, lautes »Nein«, die Hände 
nach vorn gestreckt und mit grimmi­

gem Gesicht. Auch das üben die Kin­
der mit den beiden Mitarbeitern, die 
dieses Programm seit drei Jahren im 
Bereich Kinder- und Jugendschutz 
für Kindergärten anbieten.
 Am Ende der fünf Veranstaltungen 
wird es eine Urkunde geben. Natür­
lich nur für die Kinder, die immer gut 
aufgepasst haben und die Prüfung 
bestehen. »Mit der Veranstaltung 
wollen wir nicht nur Präventions­
arbeit in den Einrichtungen leisten. Es 
soll auch auf die Schule vorbereiten. 
Stillsitzen, zuhören, Hausaufgaben, 
lernen und am Ende das Gelernte 
wiedergeben«, sagt Werner Fürle. 
Und dann hebt er seine laute Stimme 
und geht auf ein Mädchen, das die 
Mizzi mimt, als ›Lass-Dich-Monster‹ 
zu. Sofort hebt sie die Arme, schaut 
den großen Mann böse an und sagt 
entschlossen und laut: »Nein!«. Das 
sitzt. Werner Fürle schreckt zurück 
und die Kinder haben einen riesigen 
Spaß, sogar den Lehrer zurückgewie­
sen zu haben. So gestärkt sind die 
Gisperslebener Kinder nun bereit für 
die Schule. Ob den Lehrern gefallen 
wird, wenn die Kinder laut »Nein« 
zu den Hausaufgaben sagen? dh

Foto: Doreen Huth

Emma sagt laut »Nein« zu den Lass-Dich-Monstern und 
wehrt sich gegen Übergriffe. 

Gelungene Überraschung

Für jeden der 250 Schüler der 
Grundschule Gispersleben gab es 
ein gesundes Pausenbrot sowie eine 
Banane und einen Apfel zum Früh­
stück. Gesponsert wurde das von 
der Bäckerei Roth aus der Magde­

Wer möchte ein Gispi-
Fuchs werden?

Wer auch immer, egal welchen Alters, 
Lust hat, bei den Gispi-Füchsen mit­
zumachen, den laden wir auf das 
Herzlichste zu einer unseren Schnup­
perstunden ein. Sie finden statt am 
12. und 17. April jeweils in der Zeit 
von 16 bis 17 Uhr in der Gartengast­
stätte ›Nach Feierabend‹. Egal, wel­
ches Talent oder welche Interessen 
Sie mitbringen, Sie sind willkommen.

Nicole und Romy Frenzel

burger Allee in Erfurt. Wir möchten 
uns auf diesem Weg ganz herzlich 
für diese leckeren Sachen bei Herrn 
Roth und seinen fleißigen Mitarbei­
tern bedanken. 

Veronika Olschewski
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www.marion-walsmann.de

Besser für Gispersleben

Vier Fragen an 
OB-Kandidatin Marion 

Walsmann

Wie wollen Sie die Ortsteile  
stärken? 
Die Gisperslebener wissen am besten, 
was vor Ort gebraucht wird. Momen­
tan wird den Ortsteilen im Rathaus 
aber kaum Gehör geschenkt. Orts­
teilräte brauchen mehr eigene Kom­
petenzen. Gemeinsam mit den Orts­
teilbürgermeistern will ich dazu die 
Hauptsatzung ändern.
Wie wollen Sie den Ortsteilen mehr 
finanzielle Gestaltungsmöglich­
keiten verschaffen? 
Unter Herrn Bausewein wurden die 
Mittel für die dörflichen Ortsteile 
gekürzt. Ich werde diese falsche Ent­
wicklung umkehren. 
Wie wollen Sie im Falle einer Wahl 
mit den Ortsteilräten zusammen­
arbeiten? 
Ich werde regelmäßig zu Ortsteil­
konferenzen einladen. Auch Orts­
teilrundgänge will ich wieder durch­
führen.
Was sind Ihre wichtigsten Ziele  
für Erfurt? 
1.	 Erfurt wieder sicher machen. 
2.	 Die Schulen sanieren. 
3.	 Rahmenbedingungen für gut 

bezahlte Arbeit schaffen. 
4. 	Die Ortsteile stärken und besser 

einbeziehen.

Termin Ansetzung Ergebnis Hinspiel
So., 25.02., 14 Uhr TSV Motor-Blau – Weiß 52/Eintracht Erfurt 0:4 2:3
So., 11.03., 14 Uhr TSV Motor – SV Olympia Haßleben* 12:0
So., 18.03., 14 Uhr SC Vieselbach – TSV Motor 1:2
Do., 29.03., 18 Uhr TSV Motor – SG An der Lache Erfurt**
Mo., 02.04., 14 Uhr SV Alach –TSV Motor**
Sa., 07.04., 15 Uhr SV Empor Walschleben – TSV Motor 2:4
So., 15.04., 15 Uhr TSV Motor – TSG Stotternheim 2:2
So., 22.04., 15 Uhr SV 1916 Großrudest edt – TSV Motor 0:3
So., 29.04., 15 Uhr TSV Motor – TSV Kerspleben 7:0
So., 22.04., 15 Uhr FC Borntal – TSV Motor 1:2
Di., 01.05., 14 Uhr FC Borntal Erfurt – TSV Motor 1:2
So, 06.05., 15 Uhr SV Fortuna Ingersleben – TSV Motor 1:2
So., 03.06., 15 Uhr TSV Motor – SV Empor Erfurt 3:1
Sa., 09.06., 15 Uhr TSV Motor – VfB Grün-Weiß Erfurt 3:1
So., 17.06., 15 Uhr TSV Motor – SV Alach
Sa., 23.06., 15 Uhr SG An der Lache Erfurt – TSV Motor

Spielansetzungen Motor Gispersleben

Anzeige

Die beiden Spiele gegen die Sport­
freunde Marbach wurden bereits im 
Herbst ausgetragen und gingen mit 
3:1 (A) und 2:1 (H) jeweils zu unseren 
Gunsten aus.
* Das Heimspiel gegen Haßleben findet 
auf dem Kunstrasen am Nordpark statt. 
** Nachholespiele aus der 1. Halbserie
Beachten Sie bitte eventuelle Spiel­
planänderungen. Informieren Sie 
sich entweder in der Tagespresse 
oder auf der Internet-Seite des KFA 
Erfurt- Sömmerda unter Spielbetrieb. 
Auch im Schaukasten am Eingang 
unseres Sportplatzes werden Sie ent­
sprechende Hinweise finden.

Roland Schellknecht
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Der Ortsteilrat gratuliert

Tagespflege Lotte
Wir bieten 
• 	schöne, große Wohn- und Aufenthaltsräume
• 	Wohnküche und separate Ruheräume
• 	vielseitiges Frühstück und frisch zubereitetes Mittagessen
• 	schöne, ruhige Lage mit großer Terrasse.

Abrechnung mit allen Kassen

Am Sünder 19
99090 Erfurt (OT Tiefthal)
Tel.: 036201 86876
E-Mail: Izier@web.de

Es sind noch Plätze frei !

Zum 70. Geburtstag
Helga Jakubowski am 10.04.

Monika Scholz am 12.04.
Hans-Peter Pliquett am 18.04.

Wolfgang Hagel am 29.04.
Zum 75. Geburtstag

Klaus Skoruppa am 12.04.
Ilse Friedemann am 17.04.
Christiane Galle am 28.04.

Zum 80. Geburtstag
Kurt Büchner am 01.04.

Herbert Wichmann am 03.04.
Carsta Reuter am 07.04.

Lieselotte Frenzel am 18.04.
Bernd Kahmann am 21.04.
Gerhard Genßler am 22.04.

Anna Schmidt am 29.04.
Margot Heun am 30.04.

Zum 90. Geburtstag
Gerda Koch am 06.04.

Wir kümmern uns um alles!
Die Allianz Unfall Aktiv, die auch pflegt, wäscht, putzt und einkauft.
Das Einzige, was nach einem Unfall liegen bleiben darf, sind Sie.
Mehr als 10.000 unserer Helfer sorgen dafür, dass auch nach einem
Unfall bei Ihnen daheim alles seinen gewohnten Gang nimmt.

Jens Ritter

Generalvertretung der Allianz
Waltersweidenstr. 16
99091 Erfurt

jens.ritter@allianz.de
www.allianz-jens-ritter.de

Tel. 03 61.7 45 32 32
Fax 03 61.26 28 44 10

Dr. Bodo Kröll & Kollegen
Amtmann-Kästner-Platz 9 
99091 Erfurt-Gispersleben 
Telefon 0361–791 22 04 

www.kleintierklinik-kroell.de
Terminsprechstunde  

(nach tel. Vereinbarung)
Mo – Fr 9.00 – 19.00 Uhr

Offene Sprechstunde 
Mo – Fr 11.00 – 12.00 Uhr 

16.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 09.00 bis 10.00 Uhr

Wir wünschen unseren  
Patienten und deren Haltern  

sonnige Osterfeiertage

Kleinanzeigen

Sie möchten Ihre Immobilie  
verkaufen?
Dann wenden Sie sich an uns! Wir 
suchen für unsere Kunden in Gis­
persleben und Umgebung Eigen­
tumswohnungen, Einfamilienhäu­
ser auch als Doppelhaushälften 
sowie Bau- und Gewerbegrund­
stücke. Ihre Vorteile: bonitäts­
geprüfte Käufer! Rasche Abwick­
lung garantiert!
Spark. Mittelthüringen i. Vertr. der 
LBS Immobilien GmbH (0361/545 
17141  oder 0172 3610222

• Junge Familie sucht Eigenheim 
zum Glücklichsein. Wir sind eine 
5-köpfige Familie auf der Suche nach 
einem Haus (mind. 4 Zi.), gern mit 
kleinem Garten. Tel.: 0176/20512204

• Junges Paar möchte wieder zurück 
in die Heimat und sucht ab Juni 2018 
eine 2-3-Zimmerwohnung in Gis­
persleben. Gerne erreichbar unter 
0173 3762317 oder 0173 6636437
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Ein Herz für Bienen
Wussten Sie schon? Pflanzen mit 
gefüllten Blüten bieten nicht ausrei­
chend Nahrung für Insekten. Meist 
handelt es sich um speziell gezüch­
tete Hybridpflanzen, die keine Pollen 
oder Nektar mehr produzieren. Auch 
Forsythien und Pelargonien sind für 
Insekten völlig nutzlos – hier gibt es 
nichts zu holen. Leider finden Insek­
ten immer weniger Nahrung. Hel­
fen Sie Wildbienen, Hummeln und 
Schmetterlingen, indem Sie einhei­
mische Sträucher und Stauden mit 
ungefüllten Blüten pflanzen. 
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Angelika Becher e. K.
ein einheimisches Unternehmen
Wir sind jederzeit für Sie da.
·	 Hausbesuche auch an  

Sonn- und Feiertagen
·	 Bestattungsvorsorge

Tel.: 03 61 . 2 666 777
Nordhäuser Straße 120 
(Ecke Mittelstraße) 99089 Erfurt

Wir sind sehr traurig

Hallo kleiner 
Anton,  

herzlich  
willkommen

Am 23. Januar wurde 
der kleine Anton geboren. 
Zu ganz früher Morgen­
stunde, 05.07 Uhr, erblickte er 
das Licht der Welt. Seine Mama 
ist die Gisperslebenerin Janine Mühle und sein Papa ist 
David Schönherr. Vor einem Jahr konnten wir auch hier 
im Gispi-Journal Antons Bruder Emil begrüßen. Emil, der 
auch im Januar geboren wurde, ist nun der große Bruder 
von Anton. Antons Mama ist aktiv im Kirmesverein und 
sein Papa David spielt beim TSV Motor Gispersleben 
Fußball. Mit seinen Eltern freuen sich über Anton beide 
Großelternpaare Ramona und Jörg Schönherr sowie Iris 
und Thomas Mühle. Wir wünschen Dir, lieber Anton, 
hier in Gispersleben eine wunderschöne Zeit. Herzlichen 
Glückwunsch Dir, Deinen Eltern, Deinen Großeltern und 
natürlich Emil, Deinem großen Bruder.

Herzlichen Glückwunsch zu Deinem 60.

Liebe Mutti und Oma

Manuela Bartsch
Wir gratulieren Dir ganz herzlich,

wünschen Dir einen tollen Tag und für Dein 
neues Lebensjahr alles Gute.

Von ganzem Herzen
Katrin und Manuel

Sebastian und Michèle

29. März 2018

Liebe Lia,
wir gratulieren Dir  
zu Deinem 

9. Geburtstag
und wünschen Dir 
alles Gute. 

Viel Glück, Erfolg  
und Sonnenschein
sollen Deine Begleiter 
sein.

Omi Kerstin und  
Opi Peter
8. April 2018

Liebe Selina, lieber (Opa) Günter,
          alles Gute zum Geburtstag und 
         viel Gesundheit wünschen wir  
        Euch auch auf diesem Weg.
        Andrea, Matthias und Alex :-)

Tief betroffen haben wir erfahren, dass Herr 
Harald Nachtwey gestorben ist. Seit der ers­
ten Ausgabe des Gispi-Journals (im Jahr 2000) 
hat Herr Nachtwey Monat für Monat mit dafür 
gesorgt, dass es die Haushalte in seinem Zustell­
bereich in Gispersleben erreicht. Gemeinsam mit 
seiner Frau Rosi Nachtwey hat er die Verteilung 
im Oberdorf aufgebaut. Nicht selten ist er in der 
Anfangszeit mit seinem Privatfahrzeug in die 
Druckerei gefahren und hat die Journale dort für 
ganz Gispersleben abgeholt. Lange Jahre hat er 
in einigen Straßen  im Oberdorf bei jedem Wet­
ter selbst Journale in die einzelnen Briefkästen 
verteilt. Wir werden uns immer gern an ihn erin­
nern und ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Danke, lieber Mitstreiter Harald Nachtwey. Du wirst uns fehlen.
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Wir müssen lernen ohne Dich  
zu leben, aber durch die schönen 
Erinnerungen lebst Du in unseren 
Herzen weiter.

Danksagung

In den schweren Tagen der 
Trauer war es uns ein großer 
Trost, zu erfahren, mit unserem 
Schmerz nicht allein zu sein. Für 
die mitfühlenden Umarmungen, 
geschriebenen oder gesprochenen 
tröstenden Worte, Geldzuwen­
dungen, Blumen und Teilnahme 
an der Trauerfeier meiner  
geliebten Frau, herzensguten 
Mutti, allerliebsten Omi

Jutta Ziehm

möchten wir uns bei allen Ver­
wandten, Freunden, Nachbarn, 
Arbeitskollegen und Bekannten 
recht herzlich bedanken.  
Ein besonderer Dank gilt Schöne 
Blumen Sabine Vollbracht in Gis­
persleben für die wunderschö­
nen Gestecke und Kränze,  Frau 
Lippmann-Fritschler für die ein­
fühlsamen Worte während der 
Trauerfeier, Gaststätte nach Fei­
erabend für die Bewirtung und 
dem Bestattungsunternehmen in 
Gispersleben, Herr Conrad für 
die sehr gute Organisation und 
Ausstattung der Beerdigung.

In liebevoller Erinnerung

Peter Ziehm, 
Kinder Sabrina und Patrick  
mit Familien

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme durch 
liebevoll geschriebene Worte, stillen Händedruck, 
Geldzuwendungen sowie die erwiesene letzte 
Ehre beim Abschied von meinem lieben Mann, 
unserem Vater, Opa und Uropa

Harald Nachtwey

zum Ausdruck brachten. Unser besonderer Dank gilt  
Herrn Pfarrer Martin Heinke für seine trostreichen  
Abschiedsworte und dem Bestattungshaus Gispersleben für  
die würdevolle Ausgestaltung des Trauergottesdienstes.  
Frau Sabine Vollbracht sagen wir Dank für die Gestaltung  
des Blumenschmuckes sowie dem Team der Sportplatz­
gaststätte für die gute Bewirtung.

In stiller Trauer
Rosie Nachtwey und Familie
Gispersleben im März 2018

Liebe Familie, Freunde  
und Bekannte,
wir möchten uns auf diesem 
Weg für Eure Anteilnahme und 
Unterstützung in jeder Form 
bedanken.
Einen herzlichen Dank an alle, 
die Steffen auf seinem letzten 
Weg begleitet haben und uns 
Trost spendeten.

Robert, Christian und Kristin

* 25.01.1929    † 31.01.2018

Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck 
brachten.

Familie Eva Gräbner
im Namen aller Angehörigen

Anneliese Weise

Wenn ihr mich vermisst, sucht in euren Herzen.  
Denn dort lebe ich weiter. Für immer.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied  
von unserem lieben Vater, unserem Opa,  
Uropa und Schwager, Cousin, Onkel und Freund.

* 14.09.1933    † 11.03.2018

in liebevoller Erinnerung
Deine Kinder Andreas und Regina und Simone und Gerhard, Deine Enkel 
Peggy, Marcel, Sanyo mit Christiane, David, Sebastian und Robert, Deine 
Urenkel Tom, Kadiatoo und Marlon sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier findet am 07.04.2018 um 11.00 Uhr in der Trauerhalle in Gispersleben statt.

Erfurt, im März 2018

Manfred Nagel
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MIND. 1.000 € FÜR IHREN ALTEN GEBRAUCHTEN1)!

BEI KÖNIG DIREKT VOM LAGER: OHNE ANZAHLUNG

RENAULT CAPTUR & CLIO

*zzgl. 799 € für Bereitstellungskosten · mtl. Leasingrate: Captur 99 € / Clio 99 € · Anzhlg.: 0 € · Laufzeit: 60 Mon. 10 Tkm/Jahr · ein Angebot der König Leasing GmbH (10829 Berlin, Kolonnenstr. 31) · 1)mind. 
1.000 € über DAT für Ihr Altfahrzeug bei Inzahlungnahme · 2)nur gültig für Privatkunden, Zeitraum von 1 Jahr · Versicherungsumfang: Kfz-Haft pfl icht, VK (500 € SB) - inkl. TK (150 € SB) · für Fahrer ab 25 Jahre 
in Kooperation mit der Nürnberger Versicherung (Ostendstr. 100, 90334 Nürnberg) · Abb. zeigen Sonderausstatt ungen

Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts 7,2-6,0; außerorts 4,7-4,5; komb. 5,6-5,1; CO2-Emiss. (g/km): komb. 127-114 (Werte nach VO (EG) 715/2007)

Renault Captur 5-Türer Life ENERGY TCe 90 · Klimaanlage · Radio 4x15W CD/Mp3 · Bordcomputer · Servolenkung · LED-Tagfahrlicht · Zentralverriegelung mit Funkfernbedienung | Renault Clio 5-Türer
Limited 1.2 16V 75 · Klimaanlage · 7“-Touchscreen-Multimediasystem mit Navigationssystem, Bluetooth®-Freisprecheinrichtung · Lederlenkrad · Ganzjahresreifen

monatliche Leasingrate
ohne Anzahlung

49 € monatliche
Vollkasko-
Versicherung2)

99 € 

*
Renault Captur 5-Türer

monatliche Leasingrate
ohne Anzahlung

49 € monatliche
Vollkasko-

Versicherung2)

99 € 

*
Renault Clio 5-Türer

monatliche Leasingrate
99

Renault Clio 5-Türer

monatliche Leasingrate
€*

Montag – Freitag: 08:00 – 20:00 Uhr, Samstag: 09:00 – 18:00 Uhr
Erfurt Nord, August-Röbling-Straße 1  0361-778490 · Erfurt Süd, Schmidtstedter Flur 17  0361-590440 · Jena, Wiesenstraße 6  03641-46880 
· Kahla, Im Camisch 50  036424-86000 · Nohra / Weimar, Steinbrüchenstraße 2  03643-88920 · Autohaus Gotthard König GmbH (Sitz: 10829 
Berlin-Schöneberg, Kolonnenstraße 31 030-7895670) · insgesamt 37x in Deutschland

www.renault-koenig.de

07.03.18-Gispy-Journal-Erfurt-210x148mm_Captur-Clio-99_23032018_ek

Auch der schönste ›Strandtag‹ geht einmal zu Ende
Unter dem Motto ›Sommer, 
Sonne, Meer und Sand - der 
Gispi-Fuchs am Badestrand‹ 
begaben sich die Füchse mit 
ihren Gästen in ihrer diesjährigen 
Kampagne auf eine sehr schöne 
Urlaubsreise. Mit ihren Garde- 
und Showtänzen begeisterten 
unsere drei Kindergarde- und 
Tanzgruppen das Publikum. Zu 
Sommerhits und alten Ohrwür­
mern tanzten die Frauen- und 
Männergruppen. Eine Bademoden­
schau von ›Herrn Klöckler‹, eine Bütt 
und Altstars der Musikbranche ver­
schönerten den Gästen den Badetag.
 Aber auch ganz besondere Gäste 
wurden am Badestand gesichtet und 
begrüßt. So das Prinzenpaar der 
Stadt Erfurt: Prinz Christian I. und 
Jule I. und das Kinderprinzenpaar 
Moritz I. und Gina I. Sogar Oberbür­
germeister Andreas Bausewein und 
Innenminister Georg Meyer wurden 
gesichtet und begrüßt. Die Senato­
ren des Gemeinschaft Erfurter Car­

neval (GEC) schauten ebenfalls bei 
uns vorbei.
Zu Gastauftritten konnten wir in 
diesem Jahr wieder die Karnevals­
freunde Erfurt mit Silke Hoch, das 
Männerballett des FEK und der 
Reseda sowie Pippi Langstrumpf, im 
wahren Leben Tina Schmidt, von der 
Reseda begrüßen. 
 Die Füchse besuchten auch andere 
befreundete Vereine und Einrichtun­
gen. Wie jedes Jahr herzlichst emp­
fangen wurden wir im Senioren­
heim ›Albert Schweitzer‹. Wir feier­

ten gemeinsam mit den hiesigen 
Kindergärten und der Schule 
Rosenmontag in der Sporthalle 
und waren in der Arche Noah. 
Im Thüringen-Park versetzten 
wir die Besucher in gute Laune. 
Aber viel Spaß und gute Laune 
ist vorher bei den Füchsen mit 
viel Arbeit und Organisation 
verbunden und natürlich von 
der Unterstützung von außer­
halb abhängig. In der nächs­

ten Ausgabe des Gispi-Journals nen­
nen wir unsere Sponsoren und sagen 
ganz konkret Dankeschön.
Eilmeldung: Am Samstag, dem 
3.  März  2018, belegte das Männer­
ballett der Gispi-Füchse den 2. Platz 
beim 5. Offenen Männerballettturnier 
in Greußen. 
 Die Gispi-Füchse wünschen nun 
allen Gisperslebenern und Gästen 
ein tolles Osterfest und vielleicht bis 
bald. Mit karnevalistischen Grüßen

Nicole und Romy Frenzel


